
Das Haus am Steinweg 25 soll
„eine Art Stadthaus“ werden

Bürgermeister wünscht sich etwas „Sozialverträgliches“

Blick in die Zukunft: So in etwa könnte das umgestaltete Haus am Steinweg 25 am Steinweg eines Tages aussehen.
ViSuAliSierung: pFitzner MoorkenS ArcHitekten

nach der Erneuerung aus zwei
Hälften bestehen. Und fest steht:
Das Haus wird nicht abgerissen.
„Die Bestandteile, die noch ver-
wendet werden können, werden
auch Teil des neuen Gebäudes
sein“, versprach Pfitzner. Für die
Architektin steht fest, dass nun
ein Entwurf vorgelegt werden
konnte, der genehmigungsfähig
sei. „Wir wollen das Fachwerk-
haus erhalten und ergänzen“,
sagte sie. Gleichzeitigmachte sie
aber auch klar: Die Pläne müss-
ten nochweiter abgestimmtwer-
den und der Entwurf sei nur als
erstes Konzept zu verstehen.

Auf einen Zeitplan wollten
sich die Macher nicht einlassen.
„Der ist nicht seriös festzule-
gen“, sagte Kirchner. Architektin
Pfitzner betonte, dass es ein
„extremkleinteiliges“Projekt sei.
Erst müsse die Genehmigung
vorliegen und dann könne ein
Zeitplan aufgestellt werden. „Al-
les andere wäre zu vage“, mein-
te sie.

Eines ist Papsch und Kirch-
ner wichtig: Alle unmittelbar von
dem Bauprojekt betroffenen
Gruppen, Initiativen oder Institu-
tionen sollen eingebunden wer-
den. „Wir sindmit allen inderAb-

stimmung“, betonte Papsch mit
Blick auf die Margarethenge-
meinde und die Bürgerinitiative
(BI) „Wir in Gehrden“. „Wir wol-
len das Projekt im Einverneh-
men mit allen realisieren“, ver-
sprach er. Offen ist noch, was
nachder Fertigstellungdes neu-
en Hauses dort untergebracht
werden soll. Losert schwebt et-
was „Sozialverträgliches und In-
nenstadtbelebendes“ vor. „Eine
Art Stadthaus“, überlegte er. Die
Verwaltung wird dort allerdings
keine Räume anmieten. Das sei
nicht mehr nötig, weil ein Haus
an der Hüttenstraße zur Außen-
stelle des Rathauses umgebaut
werde.

Auf dem Grundstück sollte
ursprünglich das alte Gebäude
abgerissen und stattdessen ein
Wohn- und Geschäftshaus er-
richtet werden. Entsprechende
Pläne hatte die damalige Besit-
zerin vorgelegt, doch die betei-
ligten Interessensgemeinschaf-
ten konnten sich nicht auf einen
Entwurf einigen.

Unter anderem lehnte die
Margarethengemeinde als un-
mittelbarer Nachbar ab, dass
die Traufhöhe auf acht Meter
festgelegt wird. Anlässlich der
Diskussion gründete sich 2017
sogar die Bürgerinitiative (BI)
„Wir in Gehrden“, um den ge-
planten Abriss der Immobilie
und den von der Grundstücks-
besitzerin gewünschten Bau
eines größeren Gebäudes an
gleicher Stelle zu verhindern.

Gehrden. Es ist ein Gebäude im
Stadtzentrum, über das in den
vergangenen Jahren viel geredet
worden ist, getan hatte sich bis-
her aber nichts. Das könnte sich
nun ändern, denn für das Haus
am Steinweg 25, das vor zwei
Jahren vom Investorenduo Ge-
rold Papsch und Rouven Kirch-
ner gekauft worden war, liegt ein
erster Entwurf vor.

Undauchdafür habensichdie
Verantwortlichen Zeit gelassen.
Gut ein Dreivierteljahr. „Ich bin
froh, dass die Investoren die Sa-
nierung zielgerichtet mit uns ent-
wickelt haben“, sagte Bürger-
meister Malte Losert (parteilos).
Stück für Stück hätten sich die
Beteiligten an das Projekt heran-
getastet.

Mit derStadt hattendie Inves-
toren einen städtebaulichen Ver-
trag abgeschlossen. Er soll fest-
legen, wie genau das Haus um-
gebaut werden soll. Damit kann
die Verwaltung ein wichtiges
Wort bei der Modernisierung des
denkmalge-
schütztenGebäu-
des im städti-
schen Sanie-
rungsgebiet mit-
reden und ver-
zichtet im Gegen-
zug auf das Vor-
kaufsrecht.

Die Investoren
arbeiten mit dem
hannoverschen Büro Pfitzner
Moorkens Architekten zusam-
men. Es sei ein schwieriges Ob-

jekt, weil es ein Haus ohne
Grundstück sei, gab Maria Pfitz-
ner zu. Die Sanierung und Mo-

dernisierung des
etwa 150 Jahre al-
ten Fachwerkhau-
ses werde kein
Selbstläufer sein.
Der nun auch in
Abstimmung mit
der Denkmalpfle-
ge erarbeitete Ent-
wurf stelle eine
erste Lösung dar.

Das Volumen des Bauwerks,
die sogenannte Kubatur, bleibt
erhalten, dasGebäudewird auch

„Ich bin froh, dass die
Investoren die Sanierung
zielgerichtet mit uns
entwickelt haben.“

Malte Losert
(parteilos) Bürgermeister

Im Delfi-Bad beginnt bald die Freiluftsaison
Betrieb auf dem Gelände an der Lange Feldstraße startet voraussichtlich Mitte Mai

Gehrden. Kurze Hose, ärmello-
ses Shirt und Badelatschen – er
ist so gekleidet, wie es für einen
Schwimmmeister typisch ist.
Doch als Ugur Balcioglu über
das Gelände des Delfi-Bads
geht und den Stand der aktuel-
len Arbeiten zeigt, beträgt die
Außentemperatur noch ledig-
lich frische 7 Grad Celsius.
„Ach, dasmacht mir nichts aus.
Mir ist trotzdem warm“, sagt
Balcioglu und lacht.

Nun sind die Temperaturen
tatsächlich gestiegen, doch
wann genau es losgehtmit dem
Badebetrieb auf dem Gelände
an der Lange Feldstraße, kann
er noch nicht verlässlich sagen.
Der Schwimmmeister kalkuliert
mit einer Öffnung des Freibads
am 15. Mai. Die Vorbereitungen
auf die Freiluftsaison laufen der-
zeit jedenfalls auf Hochtouren.

Weil der endgültige Termin
vage ist, musste das Delfi-Team

flexibel planen. „Daher haben
wir schon Ende März mit unse-
ren Arbeiten angefangen“, sagt
der Balcioglu. In der Zeit galt es
auch, manche Regenperiode

zu überstehen. Denn der Farb-
anstrich des großen Beckens
erfordert Geduld. „Wir benöti-
gen mehrere trockene Tage am
Stück, damit sich die Farbe

nicht wieder löst“, erklärt der
Schwimmmeister.

Zudem standen die Grundrei-
nigungen der Becken, Überprü-
fungender Technik- undFilteran-
lagen, gegebenenfalls der Aus-
tausch von defekten Teilen und
eine Begutachtung der Pumpen
auf der Liste der zu erledigenden
Tätigkeiten. Zwei Filter versorgen
das Hallenbad, zwei andere das
Freibad. „In der Sommerpause
werden wir dann das Edelstahl-
becken im Hallenbad reinigen“,
sagt Balcioglu.

Unterstützung gibt es vom
Bauhof der Stadt

Im Freibad sind auch diverse
Grünpflege- und schnittarbeiten
notwendig, umdasGeländeher-
zurichten – etwa Heckenschnei-
den, das Säubern von Fugen
oder das Entfernen von Unkraut.
„Uns unterstützt der Bauhof der

Stadt Gehrden“, berichtet Balci-
oglu. Im großen Becken habe
sich nach der Winterpause ge-
zeigt, dass einige Fliesen defekt
und abgebröckelt waren. „Zu-
letzt war ein Fliesenleger hier und
hat für einen Austausch gesorgt.
Jetzt konnten wir die Fliesen
streichen“, sagt Balcioglu. „Wir“
– das sind neben ihm, der stell-
vertretender Betriebsleiter ist,
noch vier weitere Schwimm-
meisterkräfte.

In Kürze, so hofft Balcioglu,
kann er das Wasser in die Be-
cken lassen. Drei bis vier Tage,
schätzt er, dauert es, bis nach
dem Öffnen der Pumpen das
große Hauptbecken gefüllt ist.
„Zusätzlich leiten wir das Was-
ser mit einem Feuerwehr-
schlauch ein“, sagt er. Das Ba-
byplanschbecken wird ab Sai-
sonbeginn eine konstante Tem-
peratur von 32 Grad haben, für
das Hauptbecken sind 27 Grad

Die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren: Auch der Bauhof Gehrden unterstützt
die Mitarbeiter des Delfi-Bads. Foto: StepHAn HArtung

angesetzt. „Im Hochsommer
kannesaberpassieren,dasswir
dort dann 30 Grad haben wer-
den. Wir gleichen das mit der
Zugabe von Frischwasser aus“,
soBalcioglu.WenndieVorberei-
tungen abgeschlossen sind,
müssen nur doch die Gäste
kommen. „2000 bis 3000Besu-
cher sind im Hochsommer nor-
mal“, sagt er.

Die Eintrittspreise
steigen nicht

Das Delfi-Bad Gehrden ist mon-
tags bis freitags von 6.15 bis 19

Uhr und anWochenenden von8
bis 19 Uhr geöffnet. Bei schö-
nem Wetter ist eine Verlänge-
rung bis 19.45 Uhr möglich. Im
Jahr 2023gabesPreiserhöhun-
gen, in diesem Jahr bleiben die
Preise stabil. Jugendlichen zah-
len 3 Euro, Erwachsene 4,50
Euro.

Mit dem sogenannten Spar-
preis verringert sich die Eintritts-
gebühr auf 1,50 Euro bezie-
hungsweise 3 Euro. Damit kön-
nen die Gäste das Delfi-Bad
montags bis freitags von 6.15
Uhr bis 9.30 Uhr oder montags
bis sonntags ab 18 Uhr nutzen.

Gültig vom 13.05. – 18.05.24
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GmbH
Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

10.4910.99
König Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.05/1.32)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Glasflasch
en

+ 50
Zusatz-Punkte

entspricht rechnerisch € 11.49

5.99

9.99
4.33

11.99 9.99

13.99

10.99

7.50

4.99

11.99
Coca-Cola,
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.83)
zzgl. € 3.30
Pfand

Vilsa
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.52)
zzgl. € 3.30
Pfand

Erdinger Weißbier
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.40)
zzgl. € 3.10
Pfand

Fürst von
Metternich
Sekt
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 7.99)

Osborne
Veterano
o. 103
30% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Lillet Aperitif
Blanc o. Rosé
17% Vol.

0,75 l Flasche
(1 l = € 15.99)

Jim Beam
Whiskey
o. Likör
40% / 32,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Doppio Passo
Primitivo
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 6.65)

beckers bester
Apfelsaft o. Frühstücks-
vitamine ACE Nektar
versch. Sorten
Kasten =
6 x 1 l
(1 l = € 1.25)
zzgl. € 2.40 Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 24 x 0,33 l
(1 l = € 1.51)
zzgl. € 3.42
Pfand

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

ELEKTRO-ELEKTRO-
FUNDGRUBEFUNDGRUBE
Hausgeräte I. und II. WahlHausgeräte I. und II. Wahl

Perfekte Passform für
Ihre Geräte, ohne Kompromisse!
Mit unserem Aufmaßservice*
wird Maßarbeit zur Leichtigkeit.

Königstr. 32
Badenstedter Str. 60
 0511-31 99 12
 0511-41 48 37
elekro-fundgrube-hannover.de

*kostenpflichtig

Jagdschloss 7
Springe
05041 640445

mit Bier- und Kaffeegarten
am Jagdschloss Springe

Pfingstsonntag, 19.05., und Pfingstmontag, 20.05. – ab 12 Uhr

Spargelbuffet
mit Wildschweinschnitzel und Wildschweinschinken
oder klassisch mit Schweineschnitzel oder Schinken

W

Ladenöffnungszeiten
Mi. – So. 10 – 15 Uhr

Um Anmeldung wird gebeten.

Wildhandel & Partyservice Marcel Koch
p. P. 39,50 €

gültig vom 13.05. - 18.05.2024 in Wennigsen und Barsinghausen

weitere Angebote finden Sie unter www.wurst-basar.de

% SONDERANGEBOTE %

Schweineschnitzel Oberschale 100g 0,79
Holzfällerscheiben 100g 0,79
Backofen-
Schweinefilet „mediterran“ 100g 1,59
Rouladen 100g 1,89
Tomaten-Basilikum-Suppe 500ml 3,95

WillkommenWillkommenEUROPA !
Grill-Bratwürste für den Sommer!
Cheese and Onion, Pikante,

Tomate Mozzarella, “Gyros-Style”

Geflügel-Bratwurst “Döner-Style” 5 x 60g Pckg.

4,99

5547701_002624

34082101_002623

14119101_002624

14358201_002624
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